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Jeverifche

Anzeigen und

8°

wöchentliche

Nachrichten.

4o.

M o n t a g s, den2 ten Octobr. 179?.

z6 i
Geriet !. Prsclam.

I Auf höchsien und gnädigsten Befehl
wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft ge
bracht , daß Sroilm. Hochfurstl . Durch !,
zur Erleichterung und Beförderung des An.
haues neuer Wohnungen , welche bisher un.
ter andern auch wegen des Mangels an dazu
schicklichen Platzen sehr behindert worden,
den Herrschaftlichen Garten auf dem alten
Markte , zwischen dem Burglbor und den
Kasernen zur ErbmMg- neuer.anständiger
Hauser beMmmt "haben , und denselben an
die dazu Lusttragenden ohnentgeltlich , blos
gegen einen massigen jährlichen Canon und
unter andern annehmlichen Bedingungen zu
überlassengnädigst gesonnen sind.

Es werden daher dieienigen , welche an
gedachter Baustelle Theil zu nehmen wün
ftben , hiemit angewiesensich dieserhalbSow
abends bey der Cammeroder auch ausserhalb
den Cammer S - ssionstagen bey dem Herrn
Cammer Rath Moehring zu weiterer desfal
stger Unterhandlung um so ungesäumter zu
meiden . als die Räumung des bemerckten
Platzes einigeVeranstaltungerfordert , welche
«ach Befinden noch im diesem Herbst vorzu-
aehmen seyn würde . Sign . Jever den 22
Eeptbr. >797

Aus der CammerHieselbst.

z6»
a Wann auf gesuchten und erhaltenen

gerichtlichen Consens der HerrschaftlichePäch¬
ter in Upjever Nicolaus Walther gewillet ei¬
ne Quantität Schaase aufAusmienerordnung
verkaufen zu lassen , nnd hiezu terminusauf«
Freytag als den ,6ten Oktober angesetzct wor¬
den ; so wird solches hierdurch öffentlich be¬
kannt gemachet , und können die Liebhaber,
welche davon zu kaufen Lust haben , sich ge.
dachten TageS früh um io Uhr in Upjever
einfinden, und der Vergamungsorduung ge,
mäß kaufen. Wornach rc. Sign . Jever den
zssten Eeptemb , 1797.

Aus der Cammer Hieselbst.
g Zur Vergantung der von dem ver¬

storbenen - rn. Hauptmann Rollwagen »ach»
gelassenen Effecms, bestehend in Linnen,
Kleidungsstücken , Gewehr , Gold , Silber,
und sonstigen Sachen , ist terminus auf den
Momag als den 91m Oktober in des Johann
Loschen Wirthshause zum schwarzen Bar an-
gesetzet worden . Signatum Jever den 35.
September 1797.
(l. 8 ) Aus dem Militär , Gericht Hieselbst,

4 Der terminus zur Subhastation ver¬
schiedener Landereier » , Hcrdstadte und Be.
Hausungen ist aufden 22. Novemb angesetzet
Wd wlrd dje deshalbige Publicationzumer-
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stemnale am Zten Octobr . ergehen . Jever
den 29 . Sept . 1797.

Von '
änSgetichts wegen.

5 Zu des Goldschmidt B . I Cramer)
fteywilligen Vergantung , von Gold . Sil
ber , Manns - und Frauenkleilmngsstücken,
Spiegel , Gebräuchen . Wand - und Laichen,
uhr , Pelz , und Fußsack , silbernen Vervind-
do,e , chirurgischen Instrumenten , medici.
Nischen und narurhistorischen Bücher , und
sonsten , ist terminus aufn Freytag als den
rzken Octob - in deßen Behausung am neuen
Markt Hieselbst , angesetzet worden worden.

Signatum Jever den 27 . Sept . 1797.
Bürgermeister und Rach Hieselbst.

Privar Sacken
, Bei der am 9ten Sept . iüngsthin

vorgewesenen außerordentlichen -Zusammen
- kunst der Br . Vers . Gesellschaft , sind die

Statuten dieser Gesellschaft , nach Varschrift
Serenissima Hochsürstl . , Durchl . gnädigsten
Resolution , nochmahls genau durchgegan-
gcn und reiflich in Erwägung genommen wor¬
den , in welchen Punkten die Ordnung zum
Besten der Gesellschaft näher bestimmet
oder nützliche Erläuterung -erhalten könne,
worauf denn dasjenige , was der Commi-
ßion als dem Beste » der Gesellschaft ange.
meßengeschienen gehörig protocoglret worden

In eben diesem Protokoll ist zugleich be-
schloßen 1) daß diejenige Deputirte , welche
über Puncte , die es etwa bedürfen , annoch
mit ihren Committenten Rücksprache zu hal¬
ten haben , dieses förderftuvst bewerckstelli-
ge» und sodann am i» ren Nov . chteselbstwie¬
derum zusammen kommen sollen , 2) daßdie
gesamte Deputirte zu dieser Vetsamlung durch
eine besondere Bekanntmachung einzuladen
« nd dringend zu ersuchen , als denn unfehl¬
bar zu erscheinen , weil sonst die Commi-
ßjon durch solches Ausbleiben in die Noch
Wendigkeit gesetzet würde , die Meinung der
Ausbleibenden dahin anzunehmen , als wenn
sie getroffenen «nd noch etwa zu treffenden

- . ' Z64
Verfügungen ihre vollständige Genehmigung
ertheilet halten . , .

Kraft dieses Beschlußes ersuche ich demnach
die '

sämtliche Depuftrte unserer Äe,Ulschaft
freundschaftlich und zugleich dringend , die
verabredete Rücksprache mit de» Committen.
ten fördersamst zu veranstalten und demnächst
am roten Nov . hieielbst in der Wlttwe Ham-
merschmidt Behausuna <u erscheinen , zu dem
Ende aber die Abschrift des abgesaßteu Be¬
schlußes bei mir abzuloroern

Uno da die sodann zu treffende schließliche
Verfügungen nachMaaßgade des § . 7 derBr.
Vers . Or »n . als der ein >iimmiqe Wille al¬
ler Inrereßenten angesehen werden soll , da.
mit man zu der schon längst gewünschten und
nunmehro gnädigst zugesicherten Landesherr
liehen Bestätigung resp, der damit unstreitig
verknüpften Festigkeit der gesellschaftlichen
Verbindung und den der Gesellschaft und ih.
ren Rechten gnädigst verheißenen zum großen
Nutzen dieser Gesellschaft dienenden Privileg,
gelange ; so wird den gesamten Depmirteu
und einem ieden derselben insbesondere hiedurch
noch schließlich zu ihrer ftlbst eigenen Sicher¬
heit , ein Winck gegeben , sich durch eine
Unterlaßung keine Verantwortung zu Schul¬
den kommen zu laßen.

Kunstenbach , z. z. Direktor.
2 Auf bevorstehenden Martini habe,ich

zoo E in Golde in Commlßion gegen hin¬
längliche Sicherheit und zu acwrdirende Zin¬
sen zu gelegen . Nachrichtlich wird dabei be,
mercket , daß wenn diese Gelder einmal sicher
beleget , man in Jahren keine Loskündigung
verfügen wird . Kunstenbach.

z Ein , Hieselbst an der Deichstraße
stehendes , wohl eingerichtes Haus mit ; Stu.
ben , - Küchen ziemlich großem Vorhaus
und kleinen Cammer darin , wie auch eine flä¬
mische Darre undMaltzraum 2 geräumige
Böden einer verhältnismäßigen Scheune
und freyen Eindrift nicht weniger mit einem
großen Garten hinter dem Hause versehen ist
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von Stunden an , gegen MigeDedingungen
, ,nd auf May - 798 aiizutreten vo» Joh . G.

Bäcker in Ltcustad . Gödens zu kauften.

4 Der Zimmer und Tischler Amtsmei-

ster Carl Hermann Helmrichs will sein Hie¬
selbst in der Vorstadt stehendes in diesem
Jahre völlig neu erbautes bequem eingerich
tcres Haus mit dahinter liegenden Garte»
und dadcy befindlichen steinernen Brunn . »

öffentlich und aus freyer Hand verkauffen.
Liebhaber wollen sich am Sonnabend , den

7Sckob , Nachmittags Nlhr in Gerke Harms
Hause vorm St . Annen Thor einfinden.

5 Bei C F Behrens auf Jnhausersiehl
liegt eine Quantität guten alten Flachses für
sehr billigen Preis zu verkaufend Er ersucht
um Zuspruch.

6 Mamme Gerhard Popken bei der
Echlachlbrücke hat einen neuen beschlagenen
Wagen für billigen Preis zu verkaufen.

7 Am 2 ; sten Sept . ist zwischen Tettens
und Middoge ein silbernes Schloß mit Ko¬
rallen gesunden . Edo Crudop in Lettens kan
dem Etgenchümer weitere Nachricht geben.

8 Folgende diesen Herbst im Kleybo¬
den gezogene Baume sind zu verkauffen : pl
m . 7o Stück Pappeln 2 — iz Fuß hoch , Zo
Stuck Eichen 2 — y Fuß hoch,,8c > Stück
Eichen , z — ü Fuß hoch 2O bis zo Stück
Aepfelbaume z bis 4 Fuß hoch . Wem da¬
von gefällig ist . melde sich bei Nicolaus En-
gelbart Prarorius in der Waßerpfortstraße.

9 Es sind 22 vß > io sch 2^ w . zinslich
zu belegen . Wessen Sache es ist, kan sich
bei Mamme Gerhard Povken melden-

10 Der Schmiedeamtsmeister Wilhelm
Conrad Hemcken am alten Markte hat ei
nen rompleten , auf weite Spur gehenden
Wagen , mit guten Fenstern versehen , wo¬
bei ein zweysitziger Kasten mit grünem Tuch
ausgeschlagen , sofort zu verkaufen.

Z6S
n Eine verheurathet gewesene Person

such , eine Condition als Wärterin bey Kinder
und weiß auch mit sonstigen Frauenzimmer
Arbeiten um, »gehen . Nachricht bey Hübling

12 Hinrich Behrens will fein in der
Sillensteder Mühlenricge belegenes Landgut,
groß 59 Mallen , und ein dabep .stehendes
Häuslingshaus auf einige May >798 an.
fangende Jahre verheuern , wozu Liebhaber
sich am Sonnabend , den 14 Octodr . in sei.
nein Hause einfinden wollen'

iz Der Kaufmann Andreas Friese ist
willens ein auf dem Kostverlohren aus
zwey Wohnungen bestehendes Haus nebst
dahinten befindlichen Gatten , wie auch die da.
bei stehende Scheune und Garten , a « nächsten
Sonnabend alsden 7ten diesesldes Nachmit»
tags in des Gastwirch Trouchon Behausung
aus freyer Hand zu verkaufen.

14 Der Fuhrmann Christopher Mittig
will am Mittwochen , den 4ten Oktober uach
Emden fahren Wer Sachen dahin »der da.
her zu fahren hat , melde sich spätestens Dien¬
stags Abends.

15 Wenn jemand einen guten Windofen
oder doppelten Dumpfofen abzüsteher har,
kann bey Hübling den Käufer erfahren.

iü Ehr . Diedr von Büttel zu Hocksiel
läßcr hi -dnrch bekannt Machen daß er vor ei¬
nigen Tagen eine Ladung Holz aus der Ost.
see erhalten habe . bestehend in z Zoll Pfo¬
sten i^ Zoll «nd 1 zöllige Dielen »on is bis
4 ; Fuß lang , auch erwartet er in den ersten
Tagen aus Norwegen noch eine Ladung Holz
^ stehend in Balken und Speerholz in allen
Sorten . Ueberdrm kann man schon jetzo bey
ihm bekommen 40 F . z6 . zo ' 24 . und 22F.
Nordische Balcken 24 21 u . 18 F . Deichdok-
len und kleine Hausbalken , F Spieren'
20 , iZ , 16 , und 14 Ellens , 24 . 22 F.
doppelte io Ellens , Punterbaume , enkelte
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ro und 7 Ellens , doppelte und e»
kelte Sichen Barküners , Nordische Pfosten,
Dielen , Steinlatten . Kappersparren , Ras¬
ters und Lymerstabe , sodann in alle Sorten
uemlich i2 . 14. bis 24 K. aufsteigend ' 4 zol.
lige Bodendielen ebenfalls 1 Zoll und doppelt
geschnitten Dielen auch z Zoll Pfosten sodann
Harrer Dielen von ro F . lang 2, 14 » i , u.

i Zoll dick , dabei y , 11 bis i 5 Zoll breit.

Mündsche Dielen in verschiedene Lange , dop -
velt « und enkelte Latten , Steindachslatten,
Kalck , Steine , Klinckrrs , Pfannen , eichen
Dielen und Platen , Egdebalken und Pflug
bäume , doppelte und enkelte Lattnagels,
Witten , und balbwitten Nagels , Dückers

von 4 Pfund 1 bis 40 Pfund . Mer davon
Gebrauch machen kann , der wolle sich an

ihn ! wenden und kann billiger Preise und guter
Bedienung versichert sein«.

Verlobungs - Anreize.

Unsere Verlobung und baldige ehe¬

liche Verbindung machen wir hiedurch unfern

Freunden und Gönnern ergebenst bekannt,

und empfehlen uns ihrer Freundschaft und

Gewogenheit bestens . , -
Edo Harms Bäcker , Schneidermeister in

Neustadtgödens , Greetje Boomgarus.

Geburtsanzeige.

Am 25 . dieses Abends um 10 Uhr
wurde meine Frau von einem gesunden « ad.

Z6g
chen glücklich entbundeu . Jever den rysten
Sept . 1797 . A . D . Scheer.

- Todesfall.
Am 2i Sept . des Nachmittags

um z
' Uhr trenuete der Tod meine einzig ge¬

liebte Schwester Anna Calarina nach einer
lotagigen schmerzhaften Krankheit , von mir,
welchen empfindlichen Verlust ich meinen
sämmtlichen Verwandten und Freunden er,
gebenst bekannt mache.

Maria Leckla Leydensdorf.

Nachfuge zu den Gericht ! . Proclam.

Zu Folkardus Harders Vergantung von
einer Party Ost -eisches Holz , bestehend in
5 und 7 , z u . 6 . 4 u 6 . z u 4 . 4 u . z zoll,
kantigen 10 bis zo Fuß langen greinen Ri-
chclü , oder spanische Balcken , z. 2 und 14
zölligen , io bis zo Fuß langen greinen Pfo¬
sten , iZ , iS und 4 zöllige , . o bis zo Fuß
langen greinen Dielen , und i und 4 zöllige
Führendielen , zo , 24 , is , >4und : 2füßi»
gen Jungfern und Balküners , und Schaal.
dielen , K ' apdolz , Eimerstaven . und andere
Sorten Holz , ist lermtnus auf den Donner,
stag als <; Ortob . auf den Hockstehl angesez-
zet worden Sign . Jev den 29 . Sept . 1797.

Aus dem Landgerichte hirselbst.
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